
 

 

 

Medikamentenabgabe incl. Dokument zur tierärztlichen Verschreibung 
 

Im Rahmen dieser Anforderungen erscheinen in der Regel ausschließlich die 

programminternen Funktionen als geeignete Lösung auf professioneller Basis. 

 

Mit der Arzneimitteldokumentation steht Ihnen eine optimale Lösung zur Verfügung – diese 

vervollständigen Sie wie folgt (siehe Bild) denn aktuell kommen diese Daten weder über Barsoi 

oder mayBASE.  

Der Vorteil liegt nach Ihrer Zuarbeit nicht nur in einer automatischen Dosierung, die sich am 

Gewicht orientiert, sondern auch in einer lückenlosen Dokumentation gemäß §44 TAMG. Eine 

detaillierte Anleitung hierzu finden Sie in Ihrer easyVET-Wissensdatenbank unter dem 

Suchbegriff „Arzneimitteldokumentation“. 

 

Wird dieses Medikament nun bei einem Hund abgegeben, klappt dieser Dialog auf. 

 

  

https://easyvetsupport.zendesk.com/hc/de/articles/360021625380-Wie-Sie-Informationen-zur-Arzneimitteldokumentation-f%C3%BCr-Kleintiere-hinterlegen


 

 

 

Beim Ausdruck kann der reguläre A4 Drucker oder ein Etikettendrucker gewählt werden. So 

kann also im Besuchszimmer, die Abgabe gleich mit einem Ausdruck an der Anmeldung einher 

gehen – noch während der Kunde im Behandlungsraum ist, können an der Anmeldung 

schon die Medikamente anhand der Ausdrucke vorbereitet werden. 

 

Etikettendrucker Geräte-Empfehlung von VetZ: Brother NWB 820  

 

Gemäß neuer TÄHAV müssen Sie ab dem 01. Januar 2025 bei Nutztieren eine tierärztliche 

Verschreibung ausstellen, die den Anwendungs- und Abgabebeleg ersetzt.  

 

Das angepasste Vorlagen-Dokument können Sie sich direkt hier herunterladen. Das nötige 

Dokument können Sie sich auch direkt herunterladen und in easyVET importieren. 

Die Stammdatenpflege im Medikament findet in vergleichbarer, wenn doch umfassenderen Art 

& Weise im Medikament statt. (Beispiel vom Cobactan 25 mg/ml) 

 

Bei der tierärztlichen Verschreibung muss angegeben werden, ob das Medikament im 

Rahmen einer Umwidmung, Prophylaxe oder Metaphylaxe verschrieben wurde. Ergänzen 

Sie dafür bei der Arzneimitteldokumentation im Feld Diagnose entsprechend die Abkürzung 

U, P oder M. Die Angabe erscheint dann automatisch auf der tierärztlichen Verschreibung. 

 

Aufwand: 

Medikamentenliste überarbeiten und fehlende Angaben ergänzen. Auf die mayBASE 

wechseln, wenn noch nicht geschehen, dann wären diverse manuelle Stammdaten wie 

Wirkstoffe, Medikamentengruppe, Zulassungsnummer schon gepflegt. 

 

Individuell vor Ort festgestellte Besonderheiten: 

- 

Ihre Anmerkungen oder internen Arbeitsanweisungen: 

- 

Online-Gesprächstermin direkt mit dem Smartemis IT-Team vereinbaren 

 

https://easyvetsupport.zendesk.com/hc/de/articles/17539986406300
https://easyvetsupport.zendesk.com/hc/de/articles/17529761389212-Wie-Sie-das-Dokument-zur-tier%C3%A4rztlichen-Verschreibung-herunterladen-und-in-easyVET-importieren
https://outlook.office365.com/book/ITSprechstunde@smartemis.com/

